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 1. Einführung
Die Pipettierhilfe dient zum Abmessen von Flüssigkeit mittels Messpipetten. Das 
Gerät ist für alle Pipetten (Kunststoff und Glas) mit einem Volumen von 0,5 mL bis  
100 mL geeignet. Zwei Ausgabemodi erlauben die Wahl der Ausgabeart entsprechend 
den Bedürfnissen des Benutzers. Die gewählte Einstellung der Funktionen der Pipet-
tierhilfe erscheint in der Anzeige (Bild 1E).
Auf Bild 1 sind die von außen sichtbaren Komponenten der Pipettierhilfe (mit Angabe 
des jeweils eingesetzten Materials) dargestellt. In Bild 2 ist die Anzeige dargestellt. 

 2. Sicherheit

 WARNUNG! Verletzungsgefahr

ACHTUNG: Risiko der Beschädigung oder der fehlerhaften Flüssigkeitsmessung
Machen Sie sich vor dem Einsatz der Pipettierhilfe mit dieser Betriebsanleitung 
vertraut. 

ACHTUNG:
•	Das	Gerät	kann	beschädigt	werden,	falls	es	entgegen	den	Richtlinien	der	Betriebsan-

leitung benutzt wird. 
•	Serviceleistungen	dürfen	nur	in	autorisierten	Vertragswerkstätten	vorgenommen	 

werden, andernfalls übernimmt der Hersteller keine Gewährleistung.
•	Verwenden	Sie	ausschließlich	vom	Hersteller	empfohlene	Original-Ersatzteile	 
und	Zubehör.	Zweifel	sind	mit	dem	Hersteller	oder	Regionalvertreter	zu	klären.

•	Für	Akkuladung	ausschließlich	firmeneigenes	Akkuladegerät	verwenden.	
•	Unterbrechen	Sie	die	Arbeit	bei	inkorrekter	Funktionsweise.	Reinigen	Sie	das	Gerät	 

gemäß Bedienungsanleitung /oder senden Sie es einer autorisierten Vertragswerk-
statt	zur	Reparatur.	

•		Bei	einer	mechanischen	Beschädigung	des	Gehäuses	senden	Sie	das	Gerät	zur	 
Reparatur	in	eine	autorisierte	Vertragswerkstatt.

•	Vermeiden	Sie	bei	der	Handhabung	übermäßigen	Krafteinsatz.

 WARNUNG!
•	Beachten	Sie	bei	der	Handhabung	der	Pipettierhilfe	die	allgemeinen	

Laborsicherheitsvorsch riften. Tragen Sie Schutzkleidung, eine Schutzbrille sowie 
Schutzhandschuhe. 

•	Die	Pipettierhilfe	darf	nur	zum	Abmessen	von	Flüssigkeiten	unter	den	vom	Hersteller	
angegebenen Bedingungen verwendet werden. Diese Bedingungen sind aufgrund 
der chemischen und mechanischen Beständigkeit des Geräts und der Sicherheit des 
Nutzers begrenzt.

•	Beachten	Sie	die	Angaben	und	Richtlinien	der	Reagenz-Hersteller.
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 3. Anwendungsbeschränkungen für den Einsatz 
•		Verwenden	Sie	die	Pipettierhilfe	nicht	zum	Abmessen	von	Substanzen,	deren	

Dämpfe die folgenden Materialien zerstören: PP, SI, EPDM, POM.
•	Verwenden	Sie	die	Pipettierhilfe	nicht	in	einer	explosionsgefährdenden	Atmosphäre.	
•	Pipettieren	Sie	keine	leicht	entzündbaren	Flüssigkeiten	-	insbesondere	Substanzen	 

mit einer Entflammungstemperatur unter 0°C (Äther, Azeton).
•	Pipettieren	Sie	keine	Säuren	mit	einer	Konzentration	von	mehr	als	1	mol/L.	
•	Pipettieren	Sie	keine	Lösungen	mit	Temperaturen	von	über	50°C.
•	Die	Pipettierhilfe	kann	bei	einer	Temperatur	von	+10°C	bis	+35°C	eingesetzt	werden.
Die Pipettierhilfe ist nur zum allgemeinen Laborgebrauch geeignet. Sie darf nur von 
Mitarbeitern	angewendet	werden,	die	die	gesundheitlichen	Risiken,	verbunden	mit	 
den Substanzen, die normalerweise mit diesem Instrument verarbeitet werden, 
kennen.

 4. Inbetriebnahme 
Die Pipettierhilfe wird durch Drücken einer beliebigen Taste eingeschaltet (Bilder 1A, 
B, C, D). In der Anzeige erscheint der eingestellte Entnahmemodus, Abgabemodus 
sowie der Ladezustand der Akkus. Anzeigebeispiele zeigt Bild 5. Die Akkus sind leer 
und müssen neu geladen werden, wenn keine Segmente auf der Anzeige mehr leuch-
ten (Bild 5.4). Bei vollen Akkus werden 3 Segmente angezeigt (Bild 5.1). 
•	Nach	5	Minuten	Stillstand	schaltet	die	Pipettierhilfe	automatisch	ab.	
•	Die	Pipettierhilfe	darf	nur	mit	dem	Original-Ladegerät	aufgeladen	werden.
•	Die	Netzspannung	muss	mit	der	Kennzeichnung	auf	dem	Ladegerät	

übereinstimmen. 
•	Details	zum	Aufladen	siehe	Punkt	8	der	Betriebsanleitung.

 5. Entnahme und Abgabe von Flüssigkeit
Befestigung der Pipette 
ACHTUNG: Bevor Sie die Pipette befestigen, ist sicherzustellen, dass sie nicht beschä-
digt ist und keine Absplitterungen und scharfen Kanten am Halterteil hat. Prüfen Sie, 
ob das Halterteil trocken ist.
Halten Sie die Pipette so weit oben wie möglich. Führen Sie die Pipette vorsichtig bis 
zum Anschlag in den Halter der Pipettierhilfe. (Bild 3.1).

 WARNUNG!
Vermeiden Sie übermäßigen Kraftaufwand, da die dünnen Pipetten leicht brechen 
und man sich schnell verletzen kann. Die gut im Halter befestigte und abgedichtete 
Pipette darf sich nicht seitlich verschieben.
Halten Sie nach dem Befestigen der Pipette das Gerät so, dass sich die Pipette in Senk-
rechtstellung befindet. Es empfiehlt sich, das Gerät nach dem Abschluss der Arbeiten 
für längere Zeit, z.B. nachts oder übers Wochenende, nicht mit montierter Pipette 
abzulegen.
ACHTUNG: Legen Sie die Pipettierhilfe nie ab, wenn sich Flüssigkeit in der Pipette 
befindet.

Füllen der Pipette
Vor der Entnahme ist die Geschwindigkeit einzustellen. Dazu ist die Taste SPEED  
(Bild 1C) zu drücken, bis der entsprechende Wert in der Anzeige (Bild 1E) erscheint. 
•	Stellung	HIGH	–	Schnellentnahme	bei	Volumen	ab	5	mL	(Bild	2.1).
•	Stellung	LOW	–	Langsamentnahme	bei	Volumen	bis	5	mL	(Bild	2.2).
Es wird empfohlen, die LOW-Stellung für Pipetten mit einem Volumen von bis zu 5 
mL und die HIGH-Stellung für Pipetten mit einem Volumen von über 5 mL zu wählen. 
Halten Sie die Pipettierhilfe so, dass sich die Pipette in Senkrechtstellung befindet. 
Tauchen Sie die Pipettenspitze in die zu entnehmende Flüssigkeit (Bild 3.2) und drü-
cken Sie die Entnahmetaste leicht. Die Ansauggeschwindigkeit hängt davon ab, wie 
weit Sie die Entnahmetaste drücken, d.h. je weiter gedrückt wird, desto schneller wird 
Flüssigkeit in die Pipette gefüllt.
Es wird empfohlen, etwas mehr Flüssigkeit zu entnehmen, als benötigt wird (der 
Meniskus	über	der	Marke	des	geforderten	Volumens).	Reduzieren	Sie	die	Ansaugge-
schwindigkeit in der Endphase der Entnahme damit die Pipette nicht überfüllt wird.

Einstellung des Volumens 
Nach dem Füllen der Pipette ist die Pipettenspitze mit einem saugfähigen Papier 
zu	trocknen,	um	Reste	der	Lösung	an	der	Außenflache	der	Pipette	zu	beseitigen.	
Das geforderte Volumen stellen Sie ein, indem Sie überschüssige Flüssigkeit aus der 
Pipette entfernen. Dazu drücken Sie vorsichtig die Abgabetaste (Bild 3.3), bis der 
Meniskus der Flüssigkeit genau mit der geforderten Volumenmarke auf der Pipette 
übereinstimmt. 

Entleeren der Pipette
Halten Sie das Gefäß schräg und legen Sie die Pipettenspitze an die Gefäßwand an. 
Drücken Sie vorsichtig die Abgabetaste. (Bild 3.3). Die Abgabegeschwindigkeit hängt 
davon ab, wie weit die Abgabetaste gedrückt wird, d.h. je weiter gedrückt wird, desto 
schneller tritt Flüssigkeit aus.
Die Pipettierhilfe hat zwei Abgabe-Modi. Der Abgabemodus wird durch aufeinander-
folgendes Drücken der Taste MODE (Bild 1D) gewählt, bis der entsprechende Modus in 
der Anzeige (Bild 1E) erscheint. 
•		Die	Gravitationsabgabe	ist	mit	dem	Symbol	  in der Anzeige (Bild 2.4) dargestellt 

- die Abgabe erfolgt im Gravitationsmodus, die Flüssigkeit fließt infolge des Eigenge-
wichts aus der Pipette. Die Schnelligkeit des Ausflusses hängt davon ab, wie weit die 
Abgabetaste gedrückt wird.

•	Die	Zwangsabgabe	durch	Ausblasen	ist	mit	dem	Symbol	  in der Anzeige (Bild 2.5) 
dargestellt - Die Abgabe erfolgt im Gravitationsmodus. Nach dem Drücken der Abga-
betaste bis zur Hälfte, schaltet sich eine Pumpe ein, woraufhin Schnellentleerung 
der Pipette durch Ausblasen erfolgt. 

ACHTUNG: Während der gravimetrischen Abgabe wird die Pipette aufgrund von 
physikalischen Eigenschaften der verwendeten Pipetten nicht vollständig geleert. 
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 6. Fehlerbeseitigung 
Falls während der Arbeit Unzulänglichkeiten in der Funktionsweise der Pipettierhilfe 
festgestellt werden, sind die Ursachen zu bestimmen und Fehler zu beseitigen.
Problem Mögliche Ursache Maßnahme

Die Pipette fällt 
heraus (zu geringe 
Haltekraft der Pipette), 
starke seitliche 
Bewegungsfreiheit.

Verunreinigter, nasser Pipet-
tenhalter (Bild 1G). 

Den Pipettenhalter heraus-
nehmen, reinigen, abspülen 
und trocknen.

Beschädigter Pipettenhalter. Den Pipettenhalter gegen 
einen neuen austauschen.

Die Pumpe funktioniert 
nicht, mit der Pipet-
tierhilfe kann keine 
Entnahme vorgenom-
men werden oder diese 
erfolgt sehr langsam.

Verunreinigtes Filter.  
(Bild 1H).

Den Pipettenhalter 
herausnehmen, Filter 
herausneh-men. Wenn es 
verschmutzt ist, durch ein 
neues ersetzen. 

Beschädigter Pipettenhal-
ter und/oder beschädigte 
Dichtung des Verbindungs-
stückes (Bild 1J).

Mechanisch beschä-
digte Teile gegen neue 
austauschen. 

Flüssigkeit tropft aus 
der Pipette (Ent-
nahmetastesowie 
Ausgabetaste sindnicht 
gedrückt).

Beschädigte Pipette.

Prüfen, ob die eingesetzte 
Pipette beschädigt ist- 
Sprünge, Absplitterungen. 
Wenn dies der Fall ist, die 
Pipette gegen eine neue 
austauschen. 

Falsch befestigte Pipette. Prüfen, ob die Pipette korrekt 
im Halter befestigt wurde.

Pipettenhalter, Filter oder 
Dichtung des Verbindungs-
stückes sind falsch montiert.

Prüfen, ob alle Teile 
da sind und korrekt 
montiertwurden.

Pipettenhalter, Filter oder 
Dichtung des Verbindungs-
stückes sind falsch montiert 
(Bilder 1G, 1J).

Mechanisch beschä-
digte Teile gegen neue 
austauschen.

Falls der Fehler nicht behoben werden konnte, schicken Sie die Pipettierhilfe bitte an 
das nächstgelegene Service Center. Vor dem Versand muss das Gerät gereinigt und 
sterilisiert werden. Legen Sie bitte das ausgefüllte Formblatt bei und geben Sie die 
genaue Spezifizierung der eingesetzten Lösungen an und die Art des Labors, wo das 
Gerät eingesetzt wurde.

 7. Filteraustausch
ACHTUNG: Beachten Sie vor der Demontage der Pipettierhilfe die Sicherheitshinweise 
aus Kapitel 2. 
Ein Filteraustausch ist erforderlich, wenn festgestellt wird, dass sich die Effektivität 
der Entnahme verringert. Die direkte Ursache kann die Verunreinigung des Filters 
durch dessen lange Nutzung sein.
Die Verfahrensweise ist auf Bild 4 dargestellt.
•	Pipette	herausnehmen.
•	Befestigungskappe	des	Pipettenhalters	abschrauben	(Bild	4.1)
•	Membranfilter	(Bild	4.1)	und	Pipettenhalter	(Bild	4.2)	herausnehmen.
•	Den	Halter	sorgfältig	mittels	Spritzflasche	abspülen	(Bild	4.3).
•	Flüssigkeit	fortlaufende	Halter	blasen	und	ihn	anschließend	trocknen	lassen.	
•	Ein	neues	Membranfilter	montieren	(Bild	4.4),	Montage	in	entgegengesetzter	
Reihenfolge	vornehmen.

 8. Laden des Akkus
ACHTUNG: Die Pipettierhilfe darf nur mit dem Original-Ladegerät aufgeladen werden, 
da es sonst zu einer Beschädigung der Pipettierhilfe oder Zerstörung der Akkus 
kommen kann. Die Netzspannung muss mit den Angaben auf dem Ladegerät überein-
stimmen (Eingangsleistung: 100-240 V, 50/60 Hz, 0,2 A; Ausgangsleistung: 9 V).

Die Pipettierhilfe verfügt über 3 AAA-Akkus Typ NiMH.

Die Akkus können nach der Demontage des Akku-Deckels (Bild 1K) ausgetauscht 
werden. Die Verteilung der Akkus ist im Bild 8 dargestellt.

Aufladen
1. Ladetemperatur von 10°C bis 35°C. 
2.   Die Ladung der Batterie erfolgt durch Anschluß des mitgelieferten Ladegeräts an 

das Stromnetz. Der Ladeprozess der Akkus wird durch das sukzessive Aufleuchten 
der Segmente angezeigt.

3. Zeit zur vollständigen Aufladung: 7 bis 8 Stunden.
4. Wenn die Akkus vollständig geladen sind, leuchten alle drei Segmente gleichzeitig.
Nach dem Aufladen der Akkus wird der Ladestromkreis automatisch abgeschaltet. 
Lebensdauer der Akkus: ca. 1000 Ladezyklen bei vorschriftsmäßiger Nutzung. Es ist 
nicht	möglich	den	Akku	zu	überladen,	wenn	alle	Richtlinien	des	Herstellers	eingehal-
ten werden.

Aufladen auf Ladestation (Bild 9.3)
1. Stellen Sie den Pipettierhelfer auf dem Ständer ab.
2. Stecken Sie das Ladegerät in die Steckdose des Stativs.
3. Schließen Sie das Ladegerät an den Adapter und an das Stromnetz an.
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 WARNUNG!
Um	die	Betriebsdauer	der	Akkus	zu	erhöhen,	sind	folgende	Regeln	zu	beachten:	
1.  Vor der ersten Inbetriebnahme der Pipettierhilfe sollen die Akkus aufgeladen 

werden.
2.  Falls die Anzeige der Pipettierhilfe auf den entladenen Zustand hinweist, kann sie 

direkt an das Ladegerät angeschlossen werden.
3.  Die Pipettierhilfe darf nicht im entladenen Zustand für längere Zeit aufbewahrt 

werden.
4.  Bei vorgesehener längerer Betriebsunterbrechung der Pipettierhilfe empfiehlt es 

sich, die Akkus aus der Pipettierhilfe herauszunehmen.

 9. Wartung 
Reinigung 
Die Pipettierhilfe ist wartungsfrei. Die Außenteile können mit einem mit Isopropylal-
kohol getränkten Wattebausch gereinigt werden.
Befestigungskappe und Pipettenhalter können in einem Autoklav bei einer Tempera-
tur von 121°C für 20 Minuten lang - gereinigt werden. Nach dem Autoklavieren den 
Pipettierhalter trocknen. Das mitgelieferte Filter kann in einem Autoklav bei einer 
Temperatur	von	121°C	maximal	15	Minuten	lang	gereinigt	werden.

Sterilisation UV
Die Pipettierhilfe ist gegen UV-Strahlung beständig, was durch unsere Tests bestätigt 
wurde. Der empfohlene Abstand zwischen der Strahlungsquelle und dem bestrahlten 
Element sollte mindestens 50 cm betragen. Zu lang andauernde, intensive Bestrah-
lung kann eine geringe Änderung der Ästhetik farbiger Elemente der Pipettierhilfe 
verursachen, ohne die Parameter der Pipettierhilfe zu beeinflussen.

Aufbewahrung 
Bewahren Sie die Pipettierhilfe an einem trockenen Ort auf. Zulässige Lagertempera-
turen	in	einem	Bereich	von	-20°C	bis	+50°C.	
Während der Arbeitspausen kann der Pipettierhelfer auf dem Wandhalter oder Lade-
ständer aufbewahrt werden. Der HTL Swiftpet Pro Pipettierhilfe-Ladeständer ist ein 
Gerät, das dazu bestimmt ist, einen Pipettierhelfer bequem aufzuladen und zu lagern, 
sofern er nicht benutzt wird. 

ACHTUNG: Die Pipettierhilfe darf nicht mit gefüllter Pipette aufbewahrt werden.

10. Lieferumfang 
Geliefert wird die Pipettierhilfe inklusive folgender Komponenten:
•	Bedienungsanleitung
•	Ladegerät	
•	Membranfilter	0,2	µm		
•	Akku	–	3	Stück	
•	Wandhalterung
•	Ladestation
•	Qualitätszertifikat

11. Angaben zur Bestellung
Dem pipettierhilfe HTL Swiftpet Pro ist ein universelles Netzgerät mit einem Adap-
tersatz in den Versionen für EU, US, UK und Australien beigefügt. Abhängig von der 
Anforderung des jeweiligen Marktes, ist ein entsprechender Adapter auszuwählen 
und an das Gehäuse anzuschließen.
Die Montage erfolgt durch Einschieben des Adapters in die Formausschnitte im 
Gehäuse	in	der	mit	Pfeil	markierten	Richtung	bis	zum	hörbaren	Einrasten	(Bild	6).
Zur	Demontage	des	Adapters	die	“PUSH”-Taste	in	der	mit	Pfeil	markierten	Richtung	
drücken, gedrückt halten und dabei den Adapter entsprechend der mit Pfeil markier-
ten	Richtung	herausnehmen.	

12. Ersatzteile

Posten nach 
Bild 1 Bezeichnung der Komponente Best.-Nr.

Stückzahl  
in der 

Verpackung
F Schutzabdeckung für den Halter SP29053 1
G Pipettenhalter SP29054 1

H
Membranfilter	0,2	µm SP9143 5
Membranfilter	0,45	µm	 SP9144 5

L Akku – NiMH, AAA, 1,2V SP29066 3
M Ladestation SP29056 1
N Ladegerät 9V: EU, US, UK, AU SP29100 1
K Akku-Deckel SP29063 1
P Wandhalterung SP9029 1
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13. Eingeschränkte Garantie
Corning HTL SA (Corning HTL) garantiert, dass dieses Produkt für einen Zeitraum  
von ein (1) Jahr ab dem Kaufdatum frei von Material- und Verarbeitungsfehlern ist.  
CORNING	HTL	SCHLIESST	ALLE	ANDEREN	GARANTIEN,	OB	AUSDRÜCKLICH	ODER	
IMPLIZIT,	AUS,	EINSCHLIESSLICH	ALLER	IMPLIZITER	GARANTIEN	DER	MARKTGÄNGIG-
KEIT	ODER	EIGNUNG	FÜR	EINEN	BESTIMMTEN	ZWECK.	Die	einzige	Verpflichtung	von	
Corning HTL besteht darin, nach eigenem Ermessen alle Produkte oder Teile davon zu 
reparieren oder auszutauschen, die innerhalb der Garantiezeit Material- oder Verar-
beitungsfehler aufweisen, unter der Voraussetzung, dass der Käufer Corning HTL über 
den Fehler informiert. Corning HTL haftet nicht für zufällige Schäden oder Folgeschä-
den, kommerzielle Verluste oder jegliche andere Schäden, die durch die Verwendung 
dieses Produkts entstehen.
Diese Garantie ist nur gültig, wenn das Produkt für den vorgesehenen Zweck und im 
Rahmen	der	im	gelieferten	Handbuch	spezifizierten	Leitlinien	eingesetzt	wird.	Diese	
Garantie deckt keine Schäden ab, die durch Unfall, Nachlässigkeit, Fehlanwendung, 
unsachgemäße Wartung, Naturgewalten oder andere Ursachen verursacht werden, 
die nicht durch Fehler am Originalmaterial oder Verarbeitungsfehler hervorgerufen 
wurden. Diese Garantie deckt keine Motorbürsten, Sicherungen, Glühlampen, Batte-
rien sowie Farb- oder Lackschäden ab. Ansprüche wegen Transportschäden sind beim 
Spediteur einzureichen.
Wenn dieses Produkt innerhalb des angegebenen Zeitraums aufgrund von  
Material- oder Verarbeitungsfehlern ausfällt, wenden Sie sich an den Kundendienst 
von	Corning	HTL:	htlcs@corning.com	(Europa).	Für	andere	Regionen	der	Welt	besu-
chen Sie www.htl.com.pl, oder kontaktieren Sie Ihr lokales Supportbüro. 
Der Kundendienst von Corning HTL wird Ihnen dabei helfen, sofern verfügbar einen 
Service	vor	Ort	für	Sie	ausfindig	zu	machen	oder	eine	Rückgabeautorisierungsnummer	
und Lieferanweisungen zu koordinieren. Produkte, die ohne korrekte Autorisierung 
eingehen, werden zurückgeschickt. Alle zu Wartungszwecken zurückgegebenen Teile 
sollten vorab freigemacht und in der Originalverpackung oder einem anderen geeig-
neten Behälter versendet werden, der zur Vermeidung von Schäden gepolstert ist. 
Corning HTL übernimmt keine Verantwortung für Schäden, die durch unsachgemäße 
Verpackung entstanden sind. Möglicherweise führt Corning HTL bei größeren Geräten 
die Wartung vor Ort durch.
Einige Länder lassen keine Beschränkung in Bezug auf die Dauer einer indirekten 
Garantie oder den Ausschluss oder die Beschränkung von zufälligen Schäden oder 
Folgeschäden	zu.	Diese	Garantie	gibt	Ihnen	bestimmte	Rechte.	Möglicherweise	haben	
Sie	weitere	Rechte,	die	von	Land	zu	Land	variieren.
Keine Person kann für oder im Auftrag von Corning HTL eine sonstige Haftungsver-
pflichtung übernehmen oder die Dauer dieser Garantie verlängern.
Vermerken Sie hier für Ihre Unterlagen die Modell- und Seriennummer, das Kaufda-
tum und den Lieferanten. 

Modellnr Seriennummer

Kaufdatum

Lieferant

14. Entsorgung des Produkts

Gemäß	Richtlinie	2012/19/EU	des	Europäischen	Parlaments	und	des	
Europäischen	Rates	vom	4.	Juli	2012	zur	Entsorgung	elektrischer	und	
elektronischer Geräte (WEEE) in der jeweils gültigen Fassung ist die 
pipettierhilfe HTL Swiftpet Pro mit dem Symbol einer durchgestrichenen 
Abfalltonne	auf	Rädern	gekennzeichnet	und	dürfen	nicht	mit	dem	 
Hausmüll entsorgt werden.

Folglich muss der Käufer die Anweisungen zur Wiederverwendung und 
Wiederverwertung von elektrischen und elektronischen Geräten (WEEE) 
befolgen, die mit den Produkten geliefert werden und unter  
www.corning.com/weee zur Verfügung stehen.



ASIEN/PAZIFIK

Australien 
Neuseeland
t 61 427 286 832

Kontinentalchina
t 86 21 3338 4338 
f 86 21 3338 4300

Indien 
t 91 124 460 4000 
 f 91 124 460 4099 

Japan
t 81 3 3586 1996  
f 81 3 3586 1291

Korea
t 82 2 796 9500  
 f 82 2 796 9300

Singapur
t 65 6572 9740  
 f 65 6735 2913

Taiwan
t 886 2 2716 0338  
f 886 2 2516 7500

EUROPA
htlcs@corning.com

LATEINAMERIKA
grupoLA@corning.com

Brasilien
t (55-11) 3089 7400

Mexiko
t (52-81) 8158 8400

Garantie/Haftungsausschluss: Sofern nicht anderweitig angegeben, sind alle Produkte ausschließlich für 
Forschungszwecke bestimmt. Nicht für die Verwendung in diagnostischen oder therapeutischen Verfah-
ren bestimmt. Corning HTL SA übernimmt keine Garantie für die Leistungsfähigkeit dieser Produkte bei 
klinischen oder diagnostischen Anwendungen. 

Weitere produktspezifische oder technische Informationen erhalten Sie unter www.htl.com.pl  
oder an Ihre lokale Vertriebsniederlassung.

© 2021 Corning HTL SA Alle Rechte vorbehalten. 1/21 CLSHTL-AN-1000DOC REV1 DEU

Hergestellt in Polen

Eine Liste der Marken finden Sie unter www.corning.com/trademarks.  
Alle anderen Marken sind Eigentum der jeweiligen Rechteinhaber.

Corning HTL SA, Daniszewska 4, 03-230 Warschau  
www.htl.com.pl 

Corning HTL SA 
Daniszewska 4 
03-230 Warschau 
Polen
t 48 22 492 19 00 
f 48 22 492 19 93 
www.htl.com.pl
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